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Antrag der Kommission für Energie, Verkehr und Umwelt* vom 20. Mai 2014

5046 a
Beschluss des Kantonsrates 
über einen Staatsbeitrag an den Bau
der Tramverbindung Hardbrücke in Zürich-West
(vom . . . . . . . . . . . .)

Der Kantonsrat,

nach Einsichtnahme in die Anträge des Regierungsrates vom 20. No-
vember 2013 und der Kommission für Energie, Verkehr und Umwelt
vom 20. Mai 2014, 

beschliesst:

I. Der Stadt Zürich wird an die Gesamtkosten von Fr. 129 600 000
für den Bau der neuen Tramverbindung in Zürich-West über die Hard-
brücke ab dem Hardplatz bis zum Escher-Wyss-Platz (Tramverbindung
Hardbrücke) und für Anpassungen am Zugang zum Bahnhof Hard-
brücke ein Staatsbeitrag von höchstens Fr. 76 400 000 (einschliesslich
MWSt) zulasten der Investitionsrechnung der Leistungsgruppe Nr. 5920,
Fonds für die Förderung des öffentlichen Verkehrs, zugesichert.

Minderheitsantrag Lorenz Habicher, Hanspeter Haug, Konrad Langhart,
Christian Lucek, Orlando Wyss

I. Es wird kein Staatsbeitrag für den Bau der neuen Tramverbin-
dung in Zürich-West über die Hardbrücke ab dem Hardplatz bis zum
Escher-Wyss-Platz (Tramverbindung Hardbrücke) und für die Anpas-
sungen am Zugang zum Bahnhof Hardbrücke zugesichert. 

II. Mitteilung an den Regierungsrat und den Stadtrat von Zürich.

* Die Kommission für Energie, Verkehr und Umwelt besteht aus folgenden
Mitgliedern: Ruedi Lais, Wallisellen (Präsident); Robert Brunner, Steinmaur;
Gerhard Fischer, Bäretswil; Marcel Burlet, Regensdorf; Lorenz Habicher, Zürich;
Andreas Hasler, Illnau-Effretikon; Hanspeter Haug, Weiningen; Olivier Moïse
Hofmann, Hausen am Albis; Konrad Langhart, Oberstammheim; Christian Lucek,
Dänikon; Roland Munz, Zürich; Barbara Schaffner, Otelfingen; Gabriela Winkler,
Oberglatt; Andreas Wolf, Dietikon; Orlando Wyss, Dübendorf; Sekretärin: Fran-
ziska Gasser.
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II. Die Beitragszusicherung erfolgt unter dem Vorbehalt der Mit-
finanzierung des Bundes mit Mitteln aus dem Infrastrukturfonds für
den Agglomerationsverkehr.

III. Der Staatsbeitrag gemäss Dispositiv I erhöht oder vermindert
sich entsprechend der Baukostenentwicklung zwischen dem Kosten-
voranschlag (Preisbasis 1. April 2012) und der Bauausführung.

IV. Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum.

V. Veröffentlichung im Amtsblatt.

VI. Mitteilung an den Regierungsrat und den Stadtrat von Zürich.

Zürich, 20. Mai 2014

Im Namen der Kommission
Der Präsident: Die Sekretärin:
Ruedi Lais Franziska Gasser


